
Elternrat Primarschule Hirzbrunnen, Sitzung vom 18.10.2023 
  

 
Ort:  Tagesstruktur PS Hirzbrunnen  
 
Zeit:  Mittwoch, 18.10.2023, 18:30 – 20:30 Uhr 
 
Leitung:  C. Merzougue (ER)  
 
Anwesende:  
Elterndelegierte (ER) der Kindergärten und der 
Primarschule Hirzbrunnen, Leiterin 
Tagesstruktur (TS) R. Wandl, Schulleitung (SL) 
Thomas Grossenbacher, 
Lehrpersonenvertretung (LP) B. Ragaz (KG) und 
Viktoria Scherbak (PS) 
  
 
 

Traktanden Inhalt 

1. Begrüssung und 
Vorstellung Vorstand 
Elternrat 

Carol Merzougue begrüsst die Anwesenden und stellt sich und den 
Elternratsvorstand vor. Ebenfalls erläutert sie die Möglichkeit, dass 
die Eltern dem Vorstand Themen melden können, nicht zu 
einzelnen Kindern, sondern zu Themen, welche mehrere Klassen, 
viele Eltern etc. betreffen. Sie erwähnt an dieser Stelle auch bereits 
die Vernetzungsinitiative der Elternräte aller Primarschulen in 
Basel-Stadt (nächster Termin am 18.1.2024, alle Interessierten 
können teilnehmen und sollen sich beim Vorstand melden). Zudem 
die Info, dass der Vorstand sich regelmässig trifft im Vorfeld der 
ER-Sitzungen und auch mit der Schulleitung in Kontakt steht und 
jederzeit gerne relevante Themen aufnimmt und diese einbringt. 

2. Protokoll  Das Protokoll vom 06.06.2023 wird genehmigt. 

3. Protokollführung Michèle Thommen 

4. Mitteilungen Vorstand 
Elternrat 

Vgl. Punkt 1 

5. Mitteilungen 
Schulleitung 

Thomas Grossenbacher (Co–Schulleiter) begrüsst die 
Anwesenden und hat folgende Mitteilungen zu machen: 
- Guter und friedlicher Schulstart.  

Auch personell gab es keine Vakanzen. Es gab einen 
Personalwechsel unterjährig, vor den Herbstferien (HP), eine 
Nachfolge bis Ende Schuljahr (HP im Abschluss) konnte 
gefunden werden. 

- Hausaufgabenhilfe 
Aktuell sucht die Schule noch Lehrpersonen, Praktikant:innen 
oder Schüler:innen der Sek II, welche die Hausaufgabenhilfe 
betreuen würden.  

- Diebstahl von 10 Laptops aus einem 6. Klasszimmer von 
Montag auf Dienstag nach den Herbstferien und danach von 
weiteren ca. 22 Geräten von Dienstag auf Mittwoch (Polizei 
war heute deshalb vor Ort). 

- Trottinettständer 
Die Abstellplätze für die Trottis sollen erweitert werden, wobei 
die Schulleitung die Abmessungen bzw. den Platzbedarf 
eruieren und mitteilen muss.  

- Entwendete und wieder gefundene Trottis: Die Schulleitung 
macht Fotos von gestohlenen und gefundenen Trottis und 
publiziert diese dann, damit die Kinder ihre Trottis wieder 
abholen können.  

 
 
 



- Übertritte  
Neudurchmischung 4. Klassen: alle betroffenen LP (ehemalige 
3. Klassen und neue 4. Klassen) sitzen jeweils vor den 
Herbstferien zusammen. Dabei werden die 
Neuzusammensetzungen besprochen und im Nachgang auch 
evaluiert. 
Auch Übertritte aus dem KG in die 1. Klassen werden genau 
besprochen. Hier ist in diesem Schuljahr eine 1. Klasse etwas 
problematischer gestartet. Die Situation ist bekannt und wird 
genau beobachtet. Bei der Kindergartenzuteilung 
(Problematik: Tagesadresse bzw. Schulweg) verlief es in 
diesem Jahr vergleichsweise ruhig. 

- Pausenaufsicht:  
Entgegen einiger Meldungen, dass die Pausenaufsicht bei den 
Eltern immer noch ein grosses Thema sei, bestätigt Thomas 
Grossenbacher, der selber immer wieder auf dem Pausenhof 
präsent ist, um sich ein Bild zur Pausenaufsichtssituation zu 
machen, dass diese gut funktioniert und eine funktionierende 
Planung (samt Stv-Regelung) vorhanden ist. 

- Umbau Bäumlihofstrasse: 
Erste Arbeiten haben begonnen: Thomas Grossenbacher 
musste bereits mit der Verkehrspolizei und der Bauleitung in 
Kontakt treten: Ampel Ecke Bäumlihofstr./ Käferholzstr. wurde 
entfernt, was für mehrere gefährliche Situationen sorgte, die 
von Seiten Tagesstruktur (Fantasia) und Schulleitung nun 
moniert wurden. Neu soll es statt deren zwei, drei Personen 
vom Verkehrsdienst geben, die sich um die Sicherheit der 
Kinder kümmern. Zudem wird die Zu- und Ausfahrt 
Käferholzstrasse rheinseitig gesperrt. 

- Antrag auf Weiterführung des auf die Unterrichstzeit 
begrenzten Fahrverbots mit Zubringerdienst 
Der eingereichte Antrag wurde mit zweifelhaften Gründen 
abgelehnt. Eventuell wird nun die Resolution der 
Gymnasiastinnen und Gymnasiasten des Bäumlihof-
Gymnasiums ins Spiel gebracht. 

- Das Kunstwerk in der Zahlenhalle, welches aufgrund von 
harten und scharfen Betonkanten zu Verletzungen führte, wird 
auch bis auf Weiteres durch eine Holzverkleidung verdeckt. 
Die Idee der Schule, die scharfen Kanton mit einer 
Silikonschicht zu entschärfen, sind nicht im Sinne des 
Künstlers. Daher bleibt das Kunstwerk bis auf Weiters 
«gesichert» vor Ort. 

 

6. Mitteilungen 
Lehrpersonenvertretung 
 

 

Bettina Ragaz arbeitet im Doppelkindergarten Wittlingerstrasse und 
vertritt die Kindergärten des Standorts Hirzbrunnen mit folgenden 
Mitteilungen: 
 
- Guter Schulstart in der Kindergärten 
- Für das Kollegium findet im Oktober ein Herbstfest statt 
- In den Kindergärten stehen aktuell die «Mässfestli» an 
- Es wird wieder einen Fasnachtsumzug geben mit der ganzen 

Schule; er wird am letzten Donnerstag vor den Fasnachtsferien 
am Abend stattfinden. Im SJ 24/25 wird wieder der 
gesamtstädtische Umzug stattfinden. 

- Vor den Herbstferien fand ein Austausch von KG- und 1. Klass-
Lehrpersonen betreffend den Schulstart der 1. Klässler statt. 
 



Viktoria Scherback ist neu als Lehrpersonenvertretung im Elternrat 
anstelle von Serge Dunkel. Sie ist Klassenlehrerin einer dritten 
Klasse am Standort Hirzbrunnen und hat folgende Mitteilungen:  
 
- Die Unterstufe hat gut gestartet. Sie erzählt vom Start mit den 

3.-Klässern mit dem Französisch nach den Herbstferien. 
- Vor den Ferien fand ein SingPlausch der Unterstufe statt. 
 

7. Mitteilungen Schulrat Marcel Feigenwinter:  
 
- Marcel Feigenwinter erläutert die Zusammensetzung des 

Schulrats (Elternratsvertretungen (2 Pers.), Vertretung der 
Lehrerschaft (1. Pers.), Vertretung Schulleitung (1. Pers.), 
Vertretung Politik (2 Pers.) und Präsidium. Pro Jahr finden vier 
Sitzungen statt.  

- Michèle Thommen erläutert, was der Schulrat im letzten 
Schuljahr gemacht hat: z.B. Unterstützung SL bei 
Baustellensituation (Fahrverbot), Zuteilung Kindergartenkinder 
in 1. Klassen (Rekurse von Eltern) sowie Pausenhofaufsicht 
(Sichtbarkeit Pausenaufsicht). 

- Aktuell gibt es ansonsten keine Mitteilungen aus dem Schulrat. 
- Die erste Sitzung wird kommende Woche stattfinden. 
 

8. Mitteilungen 
Tagesstruktur 

 
 
 
 
 

Ragna Wandl, Leiterin der Tagestrukturen hat folgende Mitteilungen: 
 
- Neu ist die Gruppe der grösseren Kinder (4. - 6. Klasse) sehr 

gross. Umgekehrt ist die Gruppe der Kinder von KG bis 3. Klasse 
kleiner. 

- Das Tagesstrukturportal, welches das ED flächendeckend für 
den Kanton eingerichtet hat, ist sehr hilfreich. 

- Bisher haben die Tagesstrukturen keine Rückmeldungen 
betreffend «offenes Mittagessen» erhalten. Ragna Wandl bittet 
um Rückmeldungen direkt an sie. 

- Da der Standort Hirzbrunnen ein IK-Standort ist, hat dies auch 
Auswirkungen auf die Tagesstrukturen: Eine Person ist 
spezifisch hierfür angestellt, neu kommt noch eine zweite hinzu. 
Diese muss aber noch rekrutiert werden. 

- Das Tagesstrukturfest fand kurz vor den Herbstferien. Trotz 
schlechten Wetters war das Fest ein voller Erfolg. 

 

9. Mitteilungen 
Elternratsdelegierte  

 

- Keine 

10. Austausch und 
Vorstellung 
Elternratsdelegierte 

- Die Elterndelegierten tauschen sich an den einzelnen Tischen 
aus über das, was sie aktuell bezüglich der Schule bewegt. 

 

11. Varia - Vorstand Elternrat betreffend Anlässe im Schulhaus: Die 
Elternratsmitglieder sind jeweils gerne gebeten, Infos zu 
Anlässen, an welchen Unterstützung von Eltern gewünscht ist, 
der eigenen Klassen weiterzugeben. 

- Stundenpläne (besonders Legenden dazu, die fehlten) waren 
am Elternkaffee am 1. Schultag ein Thema. Alle Eltern, welche 
Stundenpläne mitgebracht haben, können diese zuhanden des 
Vorstands abgeben. 

- Das Thema Verkehrssicherheit ist bei einigen der 
Elterngruppen im Austausch nochmals aufgegriffen worden: 
Idee Schüler:innen-Verkehrslotsendienst analog St. Johann-
Schulhaus einrichten. Thomas Grossenbacher will Kontakt mit 



der Schule aufnehmen. Bisher sind keine Schülerlotsen im 
Hirzbrunnen bekannt gewesen. 

- Carol Merzougue ergänzt, dass man bei der Polizei neu 
Gefahrenstellen online melden kann 
(https://www.polizei.bs.ch/verkehr/verkehrssicherheit/gefahrens
tellen) 

- Von Seiten Eltern wird moniert, dass auch die Kreuzung 
Hirzbrunnenstrasse-Wittlingerstrasse Gefahren birgt 
(Erläuterungen aus dem Plenum: kein Fussgängerstreifen 
geplant, da 30er-Zone). 

- Des Weiteren wird von Elternseite auch die Verlängerung 
Landauerstrasse als Gefahrenzone moniert, wobei vor allem 
Gefahr durch Velos/E-Bikes mit hohem Tempo droht. Es waren 
schon Experten vor Ort, allerdings passiert nichts. 

- Die Chorzeiten sind für einige Eltern ein Thema im 
Zusammenhang mit der Überbrückung der Zeit bis zum 
Nachmittagsunterricht: Im Sommer ist das kein Problem, da es 
draussen warm ist, im Winter eher problematisch. Es stellt sich 
die Frage, ob die TS einen Tisch zur Verfügung stellen könnte, 
an welchem die Chorkinder ihr mitgebrachtes Mittagessen 
einnehmen können. Ragna Wandl (TS) bittet Eltern in Not um 
direkte Kontaktnahme mit ihr. 

- Ein Elternteil fragt nach dem Stand der Implementierung der 
Friedensbrücke. Gemäss Aussage von Carol Merzougue ist 
das Projekt auf Kurs und die Implementierung durch Andrea 
Christen in den 1. bis 3. Klassen im Rahmen des Religions-
/Ethikunterrichts findet wunschgemäss statt. 

- Eine Mutter fragt nach einem standardisierten Ablauf bei 
Konflikten. Ab wann werden Eltern informiert? In Ihrer 
Wahrnehmung werden Eltern bei vergleichsweise spät 
informiert. Thomas Grossenbacher erläutert, dass die 
Reaktionen und Reaktionszeiten sehr unterschiedlich 
ausfallen, je nach Fall und Informationen, die der Schule (LP, 
SL) dazu vorliegen. Wenn Eltern nicht zufrieden sind, wann 
oder wie kommuniziert wird, bitte zuerst mit den 
entsprechenden Lehrperson(en) Rücksprache nehmen und  
erst danach, wenn noch nötig, mit SL. Auch die 
Schulsozialarbeit hat einen wichtigen Part bei der Klärung von 
Konflikten und kann jederzeit aufgesucht werden. Zudem ist es 
wünschenswert, dass auch Eltern von an einem Konflikt 
beteiligten Kindern sich gegenseitig absprechen. 

- Smartwatches waren ein Thema am Elternabend der 2. 
Klassen: Gemäss Wunsch Lehrpersonen Unterstufe sollten sie 
gleich behandelt werden wie Smartphones (sprich: sie gehören 
in der Schule nicht in den Unterricht).  
Die Schulleitung unterstützt diese Haltung. Dies wird 
gegenüber den Eltern noch entsprechend kommuniziert. 

Nächste Sitzungen:  Donnerstag, 7.12.2023, 18:30 – 20:00 
Dienstag, 12.3.2024, 18.30 – 20.00  
Dienstag, 4.6.2024, 18.30 – 20:00 

 

 

https://www.polizei.bs.ch/verkehr/verkehrssicherheit/gefahrenstellen
https://www.polizei.bs.ch/verkehr/verkehrssicherheit/gefahrenstellen

